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Notizen

MITARBEITER DIESES HEFTES

Arturo del Hoyo wurde 1917 in Madrid
geboren und studierte an der dortigen
Universität Geschichte und
Literaturwissenschaft. Seit vielen Jahren arbeitet
er in leitender Stellung in einem grossen

Madrider Verlag und hat sich vor
allem als Herausgeber von Werken der
Theaterliteratur einen Namen gemacht.
Sein eigenes schriftstellerisches Werk
aber ist nur zum kleinsten Teil
veröffentlicht.

Heinz Lippuner wurde 1935 geboren. Er
studierte Germanistik in Zürich,
Göttingen und München; Promotion bei
Emil Staiger, Habilitation in Zürich.
Tätigkeit als Kantonsschullehrer an der
Oberrealschule Zürich (MNG Rämi-
bühl) und seit 1966 an der Kantonsschule

Zürcher Oberland in Wetzikon;
während eines Urlaubs Assistenzprofessor

an der University of Manitoba in
Winnipeg/Kanada und seit 1977
nebenberuflich auch Privatdozent an der
Universität Zürich. Bücher: Wackenroder/

Tieck und die bildende Kunst (1965),
Alfred Kubins Roman «Die andere
Seite» (1977); dazu Aufsätze in
verschiedenen Zeitschriften.

Leonhard Reinisch ist 1924 in Nordböhmen

geboren, studierte in München
Nationalökonomie und Rechte
(Diplomarbeit: Die Dialektik bei Thomas
von Aquin und Karl Marx). Er leitet
das Nachtstudio des Bayrischen Rundfunks.

Josef Taus, dessen Vater Bauer in
Niederösterreich war, ist 1933 geboren,
studierte Jura und widmete sich imRahmen
des Österreichischen Instituts für
Wirtschaftsförderung der Energiepolitik,
war 1966 als Staatssekretär jüngstes
Regierungsmitglied der 2. Republik, ist
Generaldirektor der Giro-Zentrale und
seit 1975 Bundesparteiobmann der
österreichischen Volkspartei.
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